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Kontakte
Pastoralraum-Team
Diakon Kurt Zemp,
Pastoralraumleiter
079 299 37 38, kurt.zemp@
pastoralraum-im-rottal.ch

Beat Kaufmann, Priester
079 486 42 63, beat.kaufmann@
pastoralraum-im-rottal.ch

Jeannette Marti, Katechetin
und Administration Katechese
078 687 22 24, jeannette.marti@
pastoralraum-im-rottal.ch

Sekretariate
Pfarramt Buttisholz
Dorf 2
041 928 11 20, buttisholz@
pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Grosswangen
Dorfstrasse 4
041 980 12 30, grosswangen@
pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Ettiswil
Surseestrasse 2
041 980 23 30, ettiswil@
pastoralraum-im-rottal.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag,
8.30 bis 11.30 Uhr

Redaktionsschluss
Mai-Ausgabe
Montag, 30. März

Einsendungen an:
redaktion@
pastoralraum-im-rottal.ch

Was mich bewegt
Die Bedeutung von Ostern nimmt zu

Wir freuen uns auf die österlichen Tage. Sie schenken uns
nicht nur ein paar freie Tage, sondern auch einige mystagogi-
sche Gottesdienste mit berührender Musik.

Die Natur ist inzwischen definitiv erwacht und der
Frühling erfreut unser Leben. Ostern ist ein Frühlingsfest. So
wie die Natur aufbricht und zu neuem Leben erwacht, so hat
Jesus Christus den Tod überwunden und ist auferstanden. Was
sich an ihm bewahrheitet hat, ist uns und der Welt verheis-
sen: wahres, ewiges, vollendetes Leben.

Doch die gegenwärtige Weltsituation mit unsäglichen
Kriegen und Tausenden von Opfern, die Hungersnöte in Afrika
und die Angst um unsere Schöpfung zeigen eine ganz andere
Richtung. Es ist zum Verzweifeln.

Trotz der Bemühungen vieler guter Menschen scheint
vieles verloren. Und doch bleiben wir in der österlichen Hoff-
nung. An Ostern dringt Gott in all diese Not ein und stärkt die
Zuversicht, dass die gesamte Schöpfung – alle Menschen,
Tiere und Pflanzen – zur Auferstehung bestimmt ist.

Wir alle können und wollen unseren Beitrag dazu leis-
ten, angetrieben von der österlichen Hoffnung. Je grösser die
Not, desto bedeutungsvoller ist Ostern.

Ich wünsche allen ein gesegnetes Osterfest.

Diakon Kurt Zemp
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Symbolik der Heimosterkerzen
Beschützt und getragen sein, das wünschen wir allen
Menschen, wie die Blume auf der Heimosterkerze
ihre Blüte trägt, die Blüte des Lichtes und der Dreifal-
tigkeit Gottes.

Das Grün der Hoffnung und Zuversicht zeugt
vom Leben durch Gottes Kraft und der wunderbaren
Vielfalt der Gaben unserer Erde. Dankbar und würde-
voll wollen wir unseren Mitmenschen und der Natur
begegnen. Jeder Mensch ist Teil eines Ganzen, jedes
Leben ist wertvoll und notwendig. Jesus hat uns das
Himmelreich geöffnet, durch seine Auferstehung
aus dem Dunkel ins Licht.

Das schenkt uns die Zuversicht, uns zu öffnen
wie die Blüten und immer weiterzugehen auf unse-
rem Weg aus allen Nöten und Mühen, geleitet durch
das hoffnungsvolle Osterlicht.
Hedy Baumeler, Osterkerzen-Team

Heimosterkerze

Das Osterlicht für zu Hause
Licht, Hoffnung und Freude für denAlltag.

Verkauf der
Heimosterkerzen
Die Osterkerze für zu Hause wird
ab der Osternacht für Fr. 10.–
in den drei Pfarrkirchen verkauft. Bi
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Die österlichen Tage im Pastoralraum
VomHohenDonnerstag bis Ostermontag feiernwir im ganzen Pastoral-
raumdie zentralen Tage unseres Glaubens. Diese besondere Zeit lädt uns
ein, innezuhalten,mitzufeiern und die österlicheHoffnung neu in unser
Herz aufzunehmen. Auf diesen beiden Seiten finden Sie eineÜbersicht

aller Gottesdienste, Feiern undAnlässe, zu denenwir Sie herzlich einladen.

Hoher Donnerstag, 2. April
14.30 Kommunionfeier mit Musicavera, Primavera Buttisholz
18.00 Familiengottesdienst mit 3. Klasse (Kurt Zemp,

Petra Fischer), Pfarrkirche Grosswangen
19.00 Familiengottesdienst mit 3. Klasse (Kurt Zemp,

Beatrice Ambühl), Pfarrkirche Buttisholz
20.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann), Pfarrkirche Ettiswil

Karfreitag, 3. April

9.30 Kreuzwegandacht (Kurt Zemp, Thomas Künzli), Beginn vor
der Pfarrkirche Buttisholz. Die Stationen unterwegs werden
von Jugendlichen der Pfarrei mit Texten und Liedern gestal-
tet. Ein Bläserquartett der Feldmusik gestaltet den Kreuzweg
musikalisch. Die Route führt über Chäsere und Sandblatte
zum Jungwachtplatz. Der Ausklang am Feuer bietet ab-
schliessend die Gelegenheit zum Verweilen.

9.30 Kreuzwegandacht (Jeannette Marti), Beginn beim Schulhaus
Alberswil. Der Weg führt hinauf zur Kastelen. Die Stationen
unterwegs werden vom Pfarreirat und von Pfarreiange -
hörigen mit Texten, Liedern und Musik gestaltet.
Der gesamte Kreuzweg dauert rund eine Stunde und
endet auf der Kastelen.

14.00 Karfreitagsliturgie (Kurt Zemp), Pfarrkirche Grosswangen
mit Kirchenchor Buttisholz. Es erklingen Gesänge aus Taizé.

Bild: Pfarreiarchiv
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Ostern ist ...
– der Fokus unserer Hoffnung.
– das Sprungbrett für ein Leben aus dem Glauben.
– das Siegel Gottes für das Leben.
– bahnt den Weg vom Heute ins Morgen.
– wie ein Hintergrundleuchten für Resignation,

Leid, Schmerz ...
NorbertMothes

Osternacht, 4. April
19.30 Kommunionfeier (Kurt Zemp), Pfarrkirche Ettiswil, Beginn

beim Osterfeuer. Musik: Brigitte Rienecker, Orgel, Mirjam
Müller und Lea Zemp, Trompete, anschliessend Eiertütschen.

21.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann), Pfarrkirche Buttisholz,
Beginn beim Osterfeuer. Musik: Querflötentrio mit Esther
Affentranger, Ruth Hodel und Martin Giese, anschliessend
Eiertütschen.

21.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp), Pfarrkirche Grosswangen,
Beginn beim Osterfeuer. Musik: Brigitte Rienecker, Orgel,
und Mirjam Müller und Lea Zemp, Trompeten, anschliessend
Eiertütschen mit der Jubla.

Ostern, 5. April
9.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp), Pfarrkirche Grosswangen
10.15 Kommunionfeier (Kurt Zemp), Pfarrkirche Buttisholz

mit Kirchenchor Buttisholz. Es erklingt die Missa Festiva
von Hubert Zaindl.

Ostermontag, 6. April
9.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann), Pfarrkirche Ettiswil
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Buttisholz
19 Kinder feiern Erstkommunion am 12. April

«S Gheimnis vo üsem Glaube»

Wie kommt denn Jesus in das Brot, wenn es doch
«der Leib Christi» heisst?

Diesem Geheimnis gingen die Erstkommu-
nionkinder im Religionsunterricht sowie am Eltern-
Kind-Nachmittag auf die Spur. Jesus hat Brot und
Wein nicht in Leib und Blut verzaubert. Er wollte,
dass wir uns in dieser Mahlgemeinschaft immer wie-
der an sein Leben, sein Sterben und seine Auferste-
hung erinnern. Dann ist er mitten unter uns, in die-
sem Brot (und in diesem Wein), verwandelt und
stärkt uns jedes Mal von Neuem, in unserer Welt für
das Gute einzustehen.

Diesem Geheimnis sind die Erstkommunion-
kinder nun ein grosses Stück nähergekommen und
bereit, der Einladung Jesu zu folgen.

Unsere Erstkommunionkinder
Samuel Bättig, Alaisha Bösch, Robin Brun, Ellen Darusman,
Ariana Gonçalves, Nando Graber, Simon Graf, Marcio Hunkeler,
Zoé Keckeis, Lisa Kronig, Mauro Luongo, Emely Mirakaj,
Nino Peterhans, Livio Renggli, Ramon Renggli, Mia Schumacher,
Mila Steinmann, Milo Stillavato, Dario Zihlmann

Ablauf der Feier
– 9.45 Uhr Besammlung der Erst -

kommunionkinder vor dem Träff 14.
– 10.00 Uhr Einzug in die Pfarrkirche,

begleitet von der Feldmusik.
– 10.15 Uhr Beginn der Erstkommunion-

feier. Nach dem Gottesdienst sind alle
zum Apéro eingeladen.

Bilder: Beatrice Ambühl
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Grosswangen
27 Kinder feiern Erstkommunion am 12. April

«Zäme semmer BUNT»

Wir heissen euch herzlich willkommen zu
unserem Fest.

Wir freuen uns, am Weissen Sonntag
die Eucharistie in der Gemeinschaft zum
ersten Mal empfangen zu dürfen. Unseren
grossen Tag gestalten wir bunt und genies-
sen das Fest mit vielen Mitfeiernden.

Unsere Erstkommunionkinder
Charline Albisser, Andrin Bisang, Leonie Bucher,
Mila Burri, Alissa Duss, Nick Egli, Elena Lucia Epp,
Livio Frei, Max Germann, Ryan Höltschi, Timeo
Huber, Lisa Käch, Simon Künzli, Lino Kunz, Malea Lipp,
Ben Lustenberger, Luan Lustenberger, Silas Mattmann,
Selina Mehri, Fabiana Meier, Alina Muff, Aaron Nyffeler,
Andrin Odermatt, Elia Stalder, Jonah Steiger,
Julia Wagner, Alexander Weltert

Ablauf der Feier
– 8.15 Uhr Besammlung der Erst -

kommunionkinder beim Meilischulhaus.
– 8.45 Uhr Einzug in die Pfarrkirche,

begleitet von der Feldmusik.
– 9.00 Uhr Beginn der Erstkommunion-

feier. Nach dem Gottesdienst sind alle
zum Apéro eingeladen.

Bilder: Petra Fischer
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Ettiswil
26 Kinder feiern Erstkommunion am 12. April

«S Zeiche vom Brot»

Unsere Erstkommunionkinder
Noée Achermann, Amelie Bättig, Sandro Brun,
Marco Bucher, Fynn Domaschke, Alina Eiholzer,
Livia Felder, Petros Fishaye, Leni Frey, Svenja Giger,
Jason Hass, Lara Hummel, Era Komani (fehlt auf dem
Foto), Dominik Kunz, Jael Lötscher, Kilian Müller,
Leandro Ruch, Dawid Satowski, Adriana Steffen,
Nelio Steiger, Luisa Studhalter, Julian Trüssel,
Joline Uka, Lars Vogel, Sophia Waldesbühl, Emma Wüest

Ablauf der Feier
– 9.15 Uhr Besammlung für alle beim

Sigristenhaus, Einzelfotos.
– 10.15 Uhr Einzug in die Pfarr kirche

mit Begleitung der Feldmusik.
– 10.30 Uhr Beginn der Erstkommunion-

feier. Nach dem Gottesdienst sind alle
zum Apéro eingeladen.

Bilder: Jeannette Marti und Gabriela Matter
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April-Agenda
Bei uns ist immer etwas los! In Gottesdiensten und bei vielfältigen anderen

Anlässen könnenwir Gott und denMenschen begegnen.

Mittwoch 1
15.00 Eucharistiefeier mit Augensegen

Kapelle St. Ottilien Buttisholz
16.30 Kommunionfeier Sonnbühl Ettiswil

Donnerstag 2
Hoher Donnerstag
14.30 Kommunionfeier mit Musicavera

Primavera Buttisholz
18.00 Familiengottesdienst mit 3. Klasse

(Kurt Zemp, Petra Fischer)
Pfarrkirche Grosswangen

19.00 Familiengottesdienst mit 3. Klasse
(Kurt Zemp, Beatrice Ambühl)
Pfarrkirche Buttisholz

20.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann)
Pfarrkirche Ettiswil

Freitag 3
Karfreitag

9.30 Kreuzwegandacht (Kurt Zemp, Thomas Künzli)
Beginn vor der Pfarrkirche Buttisholz. Die Route
führt über Chäsere und Sandblatte zum Jung-
wachtplatz.

9.30 Kreuzwegandacht (Jeannette Marti)
Beginn beim Schulhaus Alberswil. Der Weg führt
hinauf zur Kastelen. Der gesamte Kreuzweg dauert
rund eine Stunde und findet bei jeder Witterung
statt.

14.00 Karfreitagsliturgie (Kurt Zemp)
Pfarrkirche Grosswangen
mit Kirchenchor Buttisholz. Es erklingen Gesänge
aus Taizé.

Samstag 4
Osternacht
19.30 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Pfarrkirche Ettiswil. Beginn beim Osterfeuer.
Musik: Brigitte Rienecker, Orgel, und Mirjam
Müller und Lea Zemp, Trompete, anschliessend
Eiertütschen

21.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann)
Pfarrkirche Buttisholz. Beginn beim Osterfeuer.
Musik: Querflötentrio mit Esther Affentranger,
Ruth Hodel und Martin Giese, anschliessend
Eiertütschen.

21.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)
Pfarrkirche Grosswangen. Beginn beim Osterfeuer.
Musik: Brigitte Rienecker, Orgel, und Mirjam
Müller und Lea Zemp, Trompeten, anschliessend
Eiertütschen mit der Jubla.

Sonntag 5
Ostern

9.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)
Pfarrkirche Grosswangen

10.15 Kommunionfeier (Kurt Zemp)
Pfarrkirche Buttisholz
mit Kirchenchor Buttisholz. Es erklingt die
Missa Festiva von Hubert Zaindl.

Montag 6
Ostermontag

9.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann)
Pfarrkirche Ettiswil

Dienstag 7
9.30 Eucharistiefeier Linde Grosswangen

14.00 Begägnigskafi «Gemeinsam in den Frühling» –
ein Nachmittag für Begegnung, Austausch und ge-
mütliches Zusammensein. Die Teilnahme ist ohne
Anmeldung und ein Getränk wird offeriert.
Cafeteria Primavera Buttisholz

19.00 Eucharistiefeier Sakramentskapelle Ettiswil
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Agenda – Gottesdienst Tag 11
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste

Mittwoch 8
8.00 8i-Kafi der Frauengemeinschaft Buttisholz

Wir freuen uns auf zwei gemütliche Plauder -
stunden. Café Bellezza Buttisholz

15.00 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
Sonnbühl Ettiswil

Donnerstag 9
9.o0 Nüni-Kafi Treffpunkt Frauen Grosswangen

Bäckerei Krummenacher

Samstag 11
18.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Pfarrkirche Ettiswil

Sonntag – Weisser Sonntag 12
9.00 Erstkommunionfeier (Kurt Zemp, Petra Fischer)

Pfarrkirche Grosswangen
8.15 Besammlung vor dem Meilischulhaus
8.45 Einzug in die Pfarrkirche, begleitet von

der Feldmusik
9.00 Beginn der Erstkommunionfeier,

nach dem Gottesdienst Apéro
10.15 Erstkommunionfeier (Beat Kaufmann,

Beatrice Ambühl)
Pfarrkirche Buttisholz

9.45 Besammlung der Erstkommunionkinder
vor dem Träff 14

10.00 Einzug in die Pfarrkirche, begleitet von
der Feldmusik

10.15 Beginn der Erstkommunionfeier,
nach dem Gottesdienst Apéro

10.30 Erstkommunionfeier (Kurt Zemp,
Jeannette Marti und Gabriela Matter)
Pfarrkirche Ettiswil

9.15 Besammlung der Erstkommunionkinder
beim Sigristenhaus

10.15 Einzug in die Pfarrkirche, begleitet von
der Feldmusik

10.30 Beginn der Erstkommunionfeier,
nach dem Gottesdienst Apéro

Dienstag 14
9.30 Kommunionfeier Linde Grosswangen

19.00 Eucharistiefeier Sakramentskapelle Ettiswil

Mittwoch 15
15.00 Eucharistiefeier mit Augensegen

Kapelle St. Ottilien Buttisholz
16.30 Kommunionfeier Sonnbühl Ettiswil

Donnerstag 16
9.00 Zmörgele Seniorenkreis Grosswangen Geniessen

Sie schöne Begegnungen, gemeinsame Gespräche
und lassen Sie sich mit einem kulinarischen
Frühstück verwöhnen. Es wird keine Anmeldung
benötigt. Der Vorstand freut sich, viele Ü-60-Teil-
nehmende begrüssen zu dürfen. Zur Unkosten -
deckung steht ein Kässeli bereit.
Dachsaal Pfarreitreff Grosswangen

Samstag 18
16.00 Kommunionfeier – Dankesfeier Erstkommunion

(Kurt Zemp, Jeannette Marti, Gabriela Matter)
Pfarrkirche Ettiswil

17.00 Kommunionfeier – Dankesfeier Erstkommunion
(Kurt Zemp, Petra Fischer)
Pfarrkirche Grosswangen

18.00 Eucharistiefeier – Dankesfeier Erstkommunion
(Beat Kaufmann, Beatrice Ambühl)
Pfarrkirche Buttisholz

Sonntag 19
9.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Pfarrkirche Grosswangen
10.15 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Pfarrkirche Ettiswil

Dienstag 21
9.30 Eucharistiefeier Linde Grosswangen

Mittwoch 22
14.00 Jass- und Spielnachmittag für Seniorinnen und

Senioren Die Alterskommission organisiert zu-
sammen mit dem Verein Senioren AKTIV von 14 bis
16.30 im Träff 14 einen Jass- und Spielnachmittag.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag
mit vielen spielbegeisterten Teilnehmenden.
Tauchen Sie ein in einige unbeschwerte Stunden!
Abgerundet wird der Anlass mit Kaffee und Ku-
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chen. Es braucht keine Anmeldung, alle sind herz-
lich willkommen. Für Menschen im Alter, um
(neue) Kontakte zu pflegen und sich auszutau-
schen. Brauchen Sie einen Fahrdienst? Dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens Freitag, 17. April
bei Klara Ineichen, Tel. 041 928 23 24.

16.30 Eucharistiefeier Sonnbühl Ettiswil
18.15 Firmweg GasseChuchi Luzern

Donnerstag 23
19.30 Erlebnisbericht – Im Wald von Malaysia:

Leben und Lernen im Regenwald mit Salome
Achermann
Zwischen Naturglück, alltäglichen Herausforde-
rungen, Neugier und Staunen: 5 Monate an der
Rainforest Tree House School. Salome erzählt von
unvergesslichen Begegnungen mit Natur und
Menschen. Eintritt: Fr. 10.– (inkl. ein Getränk).
Anmeldung bis 20. April unter:
bibliothek@schule-buttisholz.ch
Schul- und Gemeindebibliothek Buttisholz

Freitag 24
19.45 TaizéZiit 45 Minuten eintauchen in die Atmo-

sphäre von Taizé. Mit Liedern, Impulsen und Stille.
Ein Angebot von beLIVEty, Pfarrkirche Buttisholz

Samstag 25
18.00 Familiengottesdienst (Kurz Zemp und Helene

Arnold), Pfarrkirche Ettiswil, mit 5. Klasse,
musikalisch umrahmt von Claudia Vollenweider,
Saxophon und Andrea De Moliner, Piano mit
Musikschüler/innen

Sonntag 26
9.00 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann)

Pfarrkirche Grosswangen
10.15 Eucharistiefeier (Beat Kaufmann)

Pfarrkirche Buttisholz

Dienstag 28
9.30 Kommunionfeier Linde Grosswangen

19.00 Eucharistiefeier Sakramentskapelle Ettiswil

Mittwoch 29
16.30 Kommunionfeier Sonnbühl Ettiswil
18.15 Firmweg GasseChuchi Luzern

Vorschau
Frauengemeinschaft Buttisholz
Exklusive Führung
LU Couture AG

Erhalte einen exklusiven Einblick in die
Welt der hochwertigen Mode und wirf
einen Blick hinter die Kulissen eines ein-
zigartigen Ateliers.

Entdecke die Manufaktur, das Atelier und
die Boutique und erfahre mehr über
den kreativen Prozess, das Handwerk
und die Entstehung der Fashion School –
persönlich, authentisch und inspirierend.

– Datum: Freitag, 8. Mai, 14.00 Uhr
(Dauer ca. 1,5 Std.)

– Treffpunkt: 13.30 Uhr Hirschenplatz,
Fahrt mit Privatautos zu LU Couture
AG, Hauptgasse 32, Willisau

Anmeldung bis 19. April an:
gaby.hollenstein@fg-buttisholz.ch oder
079 272 31 19. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Bild: zvg
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Vorschau
Pro Senectute
Ettiswil-Alberswil-Kottwil
Seniorenwallfahrt
nach Heiligkreuz

Am Donnerstag, 7. Mai laden wir alle
Frauen und Männer zur diesjährigen
Wallfahrt ein. Wir freuen uns und danken
Diakon Kurt Zemp, dass er mit uns den
Gottesdienst feiert.
Als Wallfahrtsort gegründet, strahlt Hei-
ligkreuz seit Jahrhunderten eine beson-
dere Energie aus. Quer durch die Genera-
tionen zieht es die Besucher wiederholt
hier hinauf – für die Zeit, die es braucht,
um Kraft für Körper, Geist und Seele zu
tanken.

Abfahrt:
– 13.10 Uhr Rest. Post, Kottwil, mit Halt

in Zuswil und Surseestrasse
– 13.20 Uhr Heim Sonnbühl
– 13.30 Uhr Gemeindehaus Ettiswil
– 13.35 Uhr Schulhaus Alberswil

Bei einem Zobig im Kurhaus Heiligkreuz
lassen wir den Nachmittag gemütlich
ausklingen. Für die Carfahrt und das
Zobig wird ein Unkostenbeitrag von
10 Franken eingezogen.
Wir freuen uns auf möglichst viele
Frauen und Männer, die mit uns nach
Heiligkreuz pilgern, um Kraft für den
Alltag zu tanken.

Anmeldungen bis 4. Mai an:
Yvonne Brühlmann 079 585 41 81
Annamarie Koch 041 980 24 65
Margrit Ludin 041 980 27 80
E-Mail: ludin.moebel@bluewin.ch

Vorschau
Treffpunkt FrauenGrosswangen
Wallfahrt Stiftskirche
Beromünster

Gemeinsam machen wir uns auf den
Weg zur Stiftskirche St. Michael in Bero-
münster – einem Ort, an dem Geschichte,
Glaube und Stille seit über tausend
Jahren miteinander sprechen.

Nach der Kommunionfeier, gestaltet von
Kurt Zemp und der Liturgiegruppe,
werden wir von Propst Harald Eichhorn
zu einem kleinen Rundgang durch den
Stiftsbezirk erwartet. Beim anschliessen-
den Zvierihalt im Restaurant Herlisberg
geniessen wir den herrlichen Ausblick
auf den Baldeggersee.

Unsere beliebte Wallfahrt soll auch im
Vereinsjahr 2026 ein Moment der
Gemeinschaft und des Glaubens sein,
der einfach guttut. Schön, wenn du
dabei bist.

Datum: Freitag, 8. Mai
Treffpunkt: 13.00 Uhr auf dem Kronenplatz
Zurück: ca. 18.00 Uhr
Kosten: Fr. 40.00 plus Zvieri inkl. Car und
kleine Führung

Anmeldung bis 4. Mai an:
Cécile Fischer (T 041 980 17 40)
oder unter
www.treffpunktfrauen-grosswangen.ch

Bild: zvg

Bild: zvg

Ap
ril

-A
ge

nd
a

12



Jahrzeiten und Gedächtnisse
Donnerstag, 2. April
Grosswangen, 18.00Uhr
Erna Fischer-Trachsel, Betagtenzentrum Linde, früher
Birkenhof

Samstag, 11. April
Ettiswil, 18.00Uhr
Hedwig und Josef Fries-Meyer, Rüti; Beatrice
Manser, Reiden; Marie Birrer-Näf, Sonnbühl 1

Samstag, 18. April
Buttisholz, 18.00Uhr
Anna Koch-Kupper, Arigstrasse 15; Tony Achermann,
Sonnhalde; Alfred und Maria Matter-Riechsteiner,
Sandhubel

Sonntag, 19. April
Grosswangen, 9.00Uhr
Franz Sidler-Vogel, Ziegelmatte 3a

Samstag, 25. April
Ettiswil, 18.00Uhr
Violetta Künzli-Careggi, Sonnbühl 1; Annalis Ziswiler-
Arnet, Wauwilerstrasse 31

Sonntag, 26. April
Grosswangen, 9.00Uhr
Alois und Sophie Unternährer-Zeder und Sohn Bruno
Unternährer, Gewerbe Badhus 8; Alfred Trachsel,
Winkelhalde

Buttisholz, 10.15 Uhr
Niklaus und Anna Portmann-Reinert, Schlossrain;
Anton und Marie Reinert, Schlossrain; Johann Galli-
ker, Oberdorf 14; Robert Stadelmann, Sommerau;
Trudy Roos-Bachmann, Wacht 1; Maria und Josef Kie-
ner-Steinmann, Franz und Hedwig Kiener-Stöckli,
Arigstrasse 11; Alois und Martha Wüest-Helfenstein,
Arigstrasse 20, früher Neuhus; Josy Käch-Helfen -
stein, Arigstrasse 17

Pfarreichroniken
Taufen
Buttisholz
01.03. Nick Ulrich
15.03. Maelle Reber

Verstorbene
Buttisholz
Rosetta Mazzotta, geb. 1977
Christina Huber-Albert, geb. 1931

Grosswangen
Rosa Bösch-Thalmann, geb. 1947
Marlis Bachmann-Eigensatz, geb. 1954
Anna Bussmann-Künzli, geb. 1923
Anton Meyer-Streit, geb. 1933 (christ-kath.)

Ettiswil
Erika Steinger-Steiner, geb. 1935

Kollekten
01.02. Winterhilfe Schweiz 858.55
05.02. Kinderhilfswerk La Venta,

Honduras, Dagmersellen 238.95
06.02. St. Johann, Hergiswil (Personalfonds) 1167.30
07.02. Stiftung Theodora 495.80
08.02. Kolping Schweiz 383.30
13.02. Antoniushaus Solothurn 540.25
14.02. Stiftung Theodora 1180.60
15.02. Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 71.65
15.02. Kolping Schweiz 182.00
22.02. Bistum Basel – finanzielle Härtefälle 615.75
28.02. Stiftung Betagtenzentrum Linde 839.30

Bild: Pixabay
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Wer in Nachtschicht arbeitet, arbeitet even-
tuell produktiver, weil oft weniger Störfak-
toren da sind, keine Telefonanrufe oder an-
dere Ablenkungsmomente.

Erfolglose Nacht
Nach Ostern, als ein paar Jünger zurück am
See von Tiberias sind, haben sie eine erfolg-
lose Nacht hinter sich. Sie haben keine Fi-
sche im Netz.

Bei der merkwürdigen Begegnung
mit jenem, der ein Feuer am Ufer entfacht
hat und offensichtlich parat ist, Fische zu
braten, vernehmen sie, nochmals an die
Arbeit zu gehen. Sie begreifen, dass es der
Auferstandene ist, der sie sendet.

Und es klappt, obwohl der Morgen
nicht der günstige Zeitpunkt für Fischfang
ist.

Dann heisst es: «Jesus trat heran, nahm das
Brot und gab es ihnen, ebenso den Fisch»
(vgl. Joh 2,1–14).

Unerwartetes ist möglich
Es ist gleichsam ein zweiter Ostermorgen: im Alltag,
zu unverhoffter Zeit. In wohl frustrierender Stim-
mung ist Unerwartetes möglich. Eine Gottesbegeg-
nung, die Perspektiven eröffnet. Hoher Donnerstag
wird gehalten, Karfreitag begangen, nach dem
(scheinbar?) unproduktiven Karsamstag der Grabes-
stille: der Ostertag – und zwischen Osternacht und
Ostermorgen: das Unerklärliche.

«Manchmal feiern wir mitten am Tag ein Fest
der Auferstehung» heisst ein Lied. Es findet sich auch
im Cantella, das in unseren Kirchen aufliegt.
Beat Kaufmann, Priester
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Osterzeit

Unproduktive Nachtarbeit –
überwältigender Morgen

In derNacht, besonderswennman schläft, scheint nichts zu laufen.
Und doch läuft viel: DasHerz schlägt, das Blut zirkuliert, der Atemkommt

und geht und das Gehirn verarbeitet Eindrücke. Alles im Schlaf.

Pa
st

or
al

ra
um

14



Mehr Fotos:
www.pastoral-

raum-im-
rottal.ch

Rückblick

Schritt für Schritt zur Heimosterkerze
Auch in diesem Jahr durfte das Osterkerzen-Teamauf viele fleissigeHände

aus demPastoralraum zählen.

Osterkerzen-Team, hinten links: Kathrin Wüest,
Hedy Baumeler, Gabriela Stadelmann, Walter
Stadelmann; vorne links: Marlies Müller, Renata
Theiler und Regula Burri.

Fröhlich, gemeinschaftlich und konzentriert wurden
innerhalb von vier Tagen unter der Leitung des Oster-
kerzen-Teams mit fleissigen Händen aus dem Pasto-
ralraum 1400 Heimosterkerzen mit dem schönen
Blumenmuster verziert.
Herzlichen Dank euch allen.
Osterkerzen-Team
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Biblische Landschaft

Ab Mittwoch, 15. April wird in der
Pfarrkirche im umgebauten Beicht -
stuhl «Die Paulusbriefe» (Eph 4–6)
als biblische Landschaft darge-
stellt.

Herzlichen Dank den
Frauen der biblischen Landschaft
für ihre Arbeit jeden Monat.

Rückblick Sonntigsfiir

Kunterbunte Religionen

Bi
ld

er
:S

on
nt

ig
sfi

ir-
Te

am

Weitere
News

www.pastoral-
raum-im-
rottal.ch

Bild: zvg

«Kunterbunt» heisst das Jahresthema der Sonntigsfiir
für die Kinder der 1. und 2. Klasse. In der Sonntigsfiir
vom 1. März lernten die Kinder die Vielfalt der fünf
kunterbunten Weltreligionen kennen.

Die gemeinsame Reise führte einmal um die
Welt und liess die Kinder spannende, aber auch un-
gewohnte Bräuche und Rituale entdecken. Wichtig
waren aber auch verbindende Werte wie Friede,
Hoffnung und Nächstenliebe.

Als Zeichen für diese Gemeinsamkeiten der
verschiedenen Religionen konnte jedes Kind sein
eigenes Friedensarmband basteln.

Das Sonntigsfiir-Team freut sich bereits auf
die nächste Sonntigsfiir vom 21. Juni.
Yvonne Fischer,MarinaHersperger undDiana Käch,
Sonntigsfiir-Team
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Rückblick Grosswangen

Instrumentenparcours

Am Samstag, 7. März fand der be-
liebte Instrumentenparcours in
Grosswangen statt. Wir hoffen,
dass alle ihr Lieblingsinstrument
gefunden haben.

Als erste Musikschule in
der Schweiz durften wir den Mu-
sikzauberhof von Evi Güdel-Tanner
aufführen. Der Musikzauberhof ist
eine musikalische Geschichte von
gut 30 Minuten Dauer, bei welcher
die verschiedenen Instrumente
eine besondere Rolle spielen.

Das grösste Instrument,
das am Instrumentenparcours vorgestellt wurde,
steht in der Pfarrkirche in Grosswangen: die Kirchen-
orgel. Interessierte Zuhörer und Zuhörerinnen durf-
ten sich auf der Orgelempore einfinden und bei
einem Kurzkonzert die mächtig klingende Orgel be-
staunen.

Mehrere Schüler und Schülerinnen gaben be-
liebte Stücke zum Besten. Auf der Orgelempore hat
man die perfekte Sicht auf die verschiedenen Ma-
nuale sowie auf die Pedale – das war eine geniale
Gelegenheit, das Instrument aus der Nähe zu be-
trachten.

Du möchtest auch Kirchenorgel lernen?
Gerne darfst du dich bis am Freitag, 24. April via
www.musikschule-rottal.ch für den Unterricht an-
melden. Wir freuen uns auf dich!
Musikschule Rottal

Treffpunkt Frauen Ettiswil/Alberswil
Kinderhütedienst Chäferli

am Weissen Sonntag

Die Kirchgemeinde Ettiswil bietet mit dem
Chäferli-Team während des Gottesdienstes
am Weissen Sonntag eine kostenlose Kin-
derbetreuung an.

Sonntag, 12. April, 8.45 bis 12.00 Uhr
Lokal Spielgruppe/Chenderhüeti Chäferli,
Dorf 21, Ettiswil

Da die Plätze begrenzt sind, benötigen wir
eine Anmeldung bis am Sonntag, 5. April.

Ihre Anmeldung nimmt Ramona
Kurmann, T 079 773 19 05 gerne entgegen.
Das Chäferli-Team

Rückblick Fastensuppen
www.pastoralraum-
im-rottal.ch

Bild: Musikschule Rottal

Bild: zvg
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Chrisamöle abholen

N*OgOC*��g*�Op�h*#*£d�óB*£�J*r

d*#*«�dÿJ£�Ý*OJ¸��O«�J|B�F*gOâ�GpÆ£�Or�#*£�fÿ£Ý|�J*� 

#O*�J*OgOC*r��g*��Sr�#*£�hÀí*£r*£�£Bÿ££*O�®¸��h*|#*Cÿ£�J|g*r� 

®ÿd£O«¸ÿr�Orr*r�#O*«*�pO¸�« *íO*gg*r�G*B�««*r�ÿ���

Mittwochnachmittag der Karwoche 2025. Im 

£Bÿ££JÿÀ«�#*£�N|õdO£�J*�®¸��h*|#*Cÿ£�Or�hÀ-

zern herrscht ein reges Kommen und Gehen: 

Sakristan:innen aus dem ganzen Kanton rei-

sen an, um die heiligen Öle abzuholen. Die-

se werden in den Pfarreien für Taufe, Fir-

mung und Krankensalbung verwendet. 

Auf einem Tisch stehen drei tönerne 

Töpfe bereit, jeder hat ein Messingplättchen 

an einer Kette umgehängt. Darauf steht in 

lateinischer Sprache, welches Öl darin ent-

halten ist: das Chrisamöl für Taufe und Fir-

mung, das Katechumenenöl für die Tauf-

bewerber:innen und das Krankenöl für die 

Krankensalbung. 

Fg�«�J�J*r�Àr#�f�óB*£�J*r�
Die Sakristan:innen, die an diesem Tag aus 

Weggis, Adligenswil, Horw, Kriens, Littau 

Àr#�¦|¸J*r�À£C�*Or¸£*óB*r	�Jÿ�*r�« *íO*gg*�

Gefässe dabei, um die Öle abzufüllen und  

in ihre Pfarreien zu transportieren. Viele 

kommen mit drei gläsernen Fläschchen, die 

«O�J� Or�*Or*p� g*#*£r*r� f�óB*£�J*r��*ÿr+ 

den. Andere haben silber- oder goldfarbene 

kleine Döschen dabei. Es fällt auf, mit wel-

cher Sorgfalt die Sakristan:innen die Gefässe 

behandeln. 

Günter Dresselhaus aus Adligenswil 

*¸Ýÿ�Jÿ¸�#ÿ«�h*#*£d�óB*£�J*r�íÀ«�¸ígO�J�pO¸�

einem weissen Tuch umwickelt. Er füllt je un-

gefähr einen halben Deziliter der Öle in klei-

ne Fläschchen ab. «Man staunt, wie wenig es 

braucht», sagt er. Jetzt, wo die Firmung im 

Pastoralraum jeweils abwechselnd in einer 

ÿr#*£*r�£Bÿ££*O�«¸ÿ¸¸ÿr#*	��£ÿÀ�J*�*«�r|�J�

weniger.

Wenig Krankensalbungen 

Eine grosse 5-dl-Flasche mit rot-weissem  

Bügelverschluss bringt Priska Rüegsegger 

ÿÀ«�¦|¸J*r�À£C�pO¸��®O*�BÆgg¸�«O*�íÀ£�N�gý¸*�

pO¸� J£O«ÿp�g��1àO£�Jÿ�*r�*¸Ýÿ����¼�ÀõgOrC*�

und 45 Firmlinge pro Jahr», erzählt sie. Für 

das Krankenöl hat sie ein kleineres Fläsch-

chen dabei. «Am Krankensonntag kommen 

nicht mehr so viele Leute, um die Kranken-

salbung zu empfangen.» Nur vereinzelt werde 

ein Priester zu Menschen gerufen, um dieses 

Sakrament zu spenden. /#g*�h*#*£d�óB*£�J*r�BÆ£�#*r�«O�J*£*r�¼£ÿr« |£¸��
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Priska Rüegsegger füllt Chrisamöl für die Pfarrei Rothenburg ab. Bilder: Sylvia Stam

'Àý¸*r#*«��gOÜ*r�g
Die Basis der heiligen Öle ist Olivenöl. Ihnen 
�*OC*pO«�J¸�ÝO£#�*Or��ÿg«ÿp�|#*£�'Àý¸�g�� 
Das Chrisamöl wird für die Taufe, die Firmung 
und diverse Weihen verwendet (Priester,  
Bischöfe, Altäre, Glocken). Das Katechumenen- 
�g�O«¸�BÆ£�#O*�®ÿg�ÀrC�#*£�¼ÿÀõ�*Ý*£�*£�Orr*r�
und das Krankenöl für die Krankensalbung. 

Zwei Tage zuvor war das Öl in Frauen-

feld in der sogenannten Chrisammesse von 

Bischof Felix Gmür geweiht worden. Von dort 

wurde es durch ein Pfarreimitglied in Kanis-

tern nach Luzern geholt. 

Sp��«¸*£B*À*£�Ü*£�£ÿrr¸
«Seit Jahren bestellen wir von jedem Öl je-

weils acht Liter», erklärt Pfarreileiterin Clau-

dia Nuber. «Letztes Jahr hatten wir insge-

samt rund acht Liter übrig. Daher habe ich 

dieses Jahr auf fünf Liter reduziert. Auch 

wenn es sich um ein geweihtes Öl handelt, 

muss es gerade in diesen Mengen ökologisch 

entsorgt werden. Wir bringen es daher laut 

Empfehlung des Bistums in die Entsorgungs-

stelle. » Die kleinen Mengen, die in den Pfar-

reien übrigbleiben, werden im Osterfeuer 

verbrannt, wie alle befragten Sakristan:in-

nen bestätigen.

Sylvia Stam
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Wer Ostern kennt, 
kann nicht verzweifeln.
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